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7.6.1968 

670!A.B~ 
zu 711/J A n fra g e b e a n t W 0 r tun 5 

des Bundesministers für soziale Verwal tung Grete Reh 0 r 

auf die Anfrage der Abgeordneten Gertrude VI 0 n d r a e k und Genossen, 

betreffend Erlässe des Bundesministeriums für soziale Verwaltung. 

-8-.-.-

In Beantwortung der gegenständlichen Anfrage beehre ich mich, folgendes 

mitzuteilen: 

Zu Frage 1: 

Der Erlaß meines }ünisteriums vom 1. September 1966, Zl. v-89.18o-L! 

66, bezieht sich nur auf andere Dienststellen als die zentralleitung des 

Bundesministeriums für soziale Verwaltung. Für die Zentralleitung gelten 

ja nach wie vor die beiden anderen Erlässe vom 22. Jänner 1953 und vom 

24. Jänner 1962. 

Zu Frage 2: 

In meiner Beantwortung der kurzen mündlichen Anfrage Nr. 1396/Hhabe 

ich nicht von einer Identität mit den Erlässen vom 22. Jänner 1953 und 

24. Jänner 1962 gesprochen. Ich habe vielmehr darauf hingewiesen, daß 

sieh der Erlaß vom 1. September 1966 auf die beiden vorerwähnten Erlässe 

stützt; dies ist auch zutreffend. Denn durch den Erlaß vom 1. September 

1966 wurde eine in der Zentralleitung schon früher getroffene Verfügune; 

sinngemäß auch auf andere Dienststellen ausgedehnt. 

Zu Frage 3: 

Der Sinn aller drei Erlässe liegt in einer Koordinierung des Verkehrs 

mit Presse, Rundfunk und Fernsehen, in einer Zusammenfassung aller damit 

zusammenhängenden Angelegenheiten bei dem für solche Aufgaben eingerichte

ten Informationsdienst. Die Zweckmäßigkeit einer koordinierten Vorgangs

weise in Informationsangelegenheiten auch des Bundesministeriums für so

ziale Verwaltung liegt auf der Handj sie hat meine A.l11tsvorgänger HaiseI 

und Proksch zur Herausgabe der Erlässe vom 22.. Jänner 1953 bZ\"J. 24. Jän

ner 1962 veranlaßtj aus den gleichen Gründen erging auch der Erlaß vom 

1. September 19660 

Eine Bean tv.'ortung der Fragen 4 und 5 erübrigt sich. 
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